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Errichtung einer gymnasialen Oberstufe an der IGS Remagen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt gemäß § 91 Abs. 2 S. 2 Schulgesetz einen Antrag auf Errich-
tung einer gymnasialen Oberstufe an der Integrierten Gesamtschule Remagen zum 
Schuljahr 2019/2020 beim Ministerium für Bildung Rheinland-Pfalz zu stellen. 
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung: 
 
Zum Schuljahr 2013/2014 wurde die Integrierte Gesamtschule Remagen gegründet.  
Mit der Errichtungsverfügung der IGS Remagen vom 13. Juni 2013 teilte die Schul-
behörde mit, dass über die Errichtung einer gymnasialen Oberstufe erst entschieden 
werden kann, wenn für die ersten Schüler der Wechsel an eine gymnasiale Oberstu-
fe ansteht. Der Landkreis wurde als Schulträger gebeten, zu gegebener Zeit einen 
entsprechenden Antrag zu stellen. 
 
Mit Beginn des aktuellen Schuljahres 2018/2019 ist der erste Jahrgang der IGS Re-
magen in die Klassenstufe 10 eingetreten, so dass zum nächsten Schuljahr die Er-
richtung der gymnasialen Oberstufe ansteht. 
 
Diese ist beim Ministerium für Bildung des Landes Rheinland-Pfalz zu beantragen. 
 
Das Ministerium erteilt daraufhin eine Option zur Errichtung einer gymnasialen Ober-
stufe mit der Voraussetzung, dass sich mindestens 51 Schüler mit einer Berechti-
gung zum Eintritt in die gymnasiale Oberstufe an der IGS für die Jahrgangsstufe 11 
im Schuljahr 2019/2020 anmelden. 
 
Die Verwaltung und die Schulleitung sind davon überzeugt, die erforderliche Min-
destanmeldezahl zu erreichen. Seit Bestehen der IGS ist ein großes Interesse sei-
tens der Eltern festzustellen, ihr Kind dort in der Eingangsstufe anzumelden. 
Für die Klassenstufe 5 werden maximal 100 Schüler aufgenommen (vier Klassen mit 
jeweils 25 Schülern). Werden mehr als 100 Kinder angemeldet, wird ein Auswahlver-
fahren in Form eines Losverfahrens nach Leistungsgruppen durchgeführt.  
In den letzten Jahren musste aufgrund der hohen Anmeldezahlen regelmäßig ein 
solches Auswahlverfahren durchgeführt werden. 
 
Derzeit besuchen 66 Schüler die Jahrgangsstufe 10.  
Es ist davon auszugehen, dass sich darüber hinaus Schulwechsler aus den Real-
schulen plus sowie den Gymnasien im Kreis zum Besuch der Oberstufe an der IGS 
Remagen anmelden. 
 
Nach der Fortschreibung des Schulentwicklungsplans 2018/19 bis 2023/24 des 
Landkreises Ahrweiler wird für das Schuljahr 2019/2020 eine Anmeldezahl von 54 
Schülern für die 11. Jahrgangsstufe der IGS Remagen prognostiziert. Die Schullei-
tung rechnet jedoch mit mehr Anmeldungen. 
 
Bei erfolgreichem Verlauf der Anmeldungen im März 2019 kann durch Organisati-
onsverfügung der ADD die gymnasiale Oberstufe errichtet werden. 
 
Gemäß § 10 Abs. 6 S. 2 SchulG umfasst eine IGS i.d.R. eine gymnasiale Oberstufe 
und somit alle allgemeinbildenden schulischen Bildungsgänge und Abschlüsse. Aus 
Sicht der Landesregierung sollte die gymnasiale Oberstufe konzeptioneller Bestand-
teil dieser Schulart sein. 
 
Ziel der IGS ist es, dass Schüler einen ihrem Leistungsvermögen entsprechenden 
Abschluss erwerben können. 
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Die IGS führt 

 nach der Klassenstufe 9 zum Abschluss der Berufsreife, 

 nach der Klassenstufe 10 zum qualifizierten Sekundarabschluss I („mittlere 
Reife“) 

 nach Jahrgangsstufe 12 zur Fachhochschulreife (schulischer Teil) und 

 nach der Jahrgangsstufe 13 zur Allgemeinen Hochschulreife, dem Abitur. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, einen Antrag auf Errichtung einer gymnasialen Oberstufe 
an der Integrierten Gesamtschule Remagen zum Schuljahr 2019/2020 zu stellen. 
 
Für Rückfragen und die Erläuterung weiterer Einzelheiten steht der Schulleiter, Herr 
Direktor Marcus Wald, in der Sitzung zur Verfügung. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Hinsichtlich der Errichtung einer gymnasialen Oberstufe an der IGS Remagen ist der 
Schulträger frei von zusätzlichen organisatorischen oder finanziellen Maßnahmen.  
Die räumlichen Gegebenheiten entsprechen bereits den Erfordernissen einer IGS mit 
eingerichteter Oberstufe.  
 
Es ergeben sich für den Landkreis Ahrweiler als Schulträger daher keine finanziellen 
Auswirkungen. 
 
 
 
 
Dr. Jürgen Pföhler 
Landrat 
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